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Entsprechungsliste für die Berufsausbildung 

zum Technischen Modellbauer / zur Technischen Model lbauerin (3 1/2-jährig)  
 

 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte im Ausbil-

dungsjahr in 
Wochen 

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

1 - 18. 19. - 24. 1. 2.   

1 2 3 4 5 6 

Abschnitt A: Berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenn tnisse und  
Fähigkeiten  

    

1 Erstellen von 
Fertigungsun-
terlagen 

a) technische Informationen auswer-
ten 

b) Entwürfe für Modell oder Formen 
erstellen, Kundenanforderungen 
berücksichtigen 

c) Fertigungsunterlagen unter Be-
rücksichtigung von Regelwerken, 
auch computergestützt, erstellen 

 
 
 

 
4 

 X 
 

X 
 

X 

X 
 

X 
 

X 
 

 1 bis 10 

 

4, 8 

 

3, 4, 6, 9 

2 Be- und Ver-
arbeiten von 
Werk- und 
Hilfsstoffen 

a) Arten und Eigenschaften von 
Werkstoffen, insbesondere Kunst-
stoffe, Metalle und Holzwerkstoffe 
unterscheiden 

b) Werkstoffe für den Verwendungs-
zweck unter Berücksichtigung von 
Normen auswählen 

c) Werkstoffe be- und verarbeiten 

d) Hilfsstoffe auswählen und verar-
beiten 

e) Werk-, Hilfs- und Gefahrstoffe 
lagern und entsorgen, Vorschrif-
ten beachten 

 
 
 
 
 
8 

 X 
 
 

X 
 

X 
X 
 

X 
 

 
 
 

X 
 

X 
X 
 

 1, 2, 3,  

 

 

2, 3 

4, 7 

8, 9  

4, 5, 6 

 

 

4, 5 

3 Festlegen 
von Ferti-
gungsverfah-
ren 

a) Fertigungsverfahren, insbeson-
dere Urformen, Umformen, Zer-
spanen und Fügen, unterscheiden 

b) Fertigungsverfahren, insbeson-
dere im Hinblick auf die betrieb-
liche Herstellung und den weite-
ren Verwendungszweck des Pro-
duktes, auswählen 

c) Fertigungsverfahren in Abhängig-
keit von Werkstoff und Werkstück-
geometrie festlegen, dabei ergo-
nomische, ökologische, wirtschaft-
liche und sicherheitstechnische 
Aspekte berücksichtigen 

 
 
 
 
 
 
4 

 X 
 
 

X 
 
 

X 

X 
 
 

X 
 
 

X 
 

 1, 2, 3, 5, 6 

 

 

1, 2, 3, 5, 6 

 

 

 

1, 2, 3, 4, 6, 7, 8 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte im Ausbil-

dungsjahr in 
Wochen 

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

1 - 18. 19. - 24. 1. 2.   

1 2 3 4 5 6 

4 Einrichten, 
Bedienen und 
Instandhalten 
von Werk-
zeugen, Ge-
räten, Ma-
schinen und 
technischen 
Einrichtungen 

a) Werkzeuge, Geräte, Maschinen 
und technische Einrichtungen un-
terscheiden und nach Verwen-
dungszweck auswählen 

b) Werkzeuge, Geräte und techni-
sche Einrichtungen handhaben 
und warten 

c) Prozessparameter festlegen 

d) Maschinen, warten, einrichten 
und Verwendung von Schutzein-
richtungen bedienen 

e) Störungen und Schäden feststel-
len, Maßnahmen zu deren Behe-
bung ergreifen 

 
 
 
 
 

10 

 X 
 
 

X 
 

X 

X 
 
 

X 
 

X 
X 
 

 1 bis 10 

 

 

1 bis 10 

 

1, 6, 9 

 

6, 9 

 

a) Computergestützte Verfahren 
unterscheiden 

2  X   4 5 Anwenden 
von compu-
tergestützten 
Fertigungs-
verfahren 

b) Parameter festlegen, Steuerungs-
programme erstellen, eingeben, 
testen, ändern und anwenden 

c) Maschinen unter Berücksichti-
gung von werkzeug- und Werk-
stückgeometrie einrichten 

d) Programmabläufe überwachen 
und optimieren 

  
 
 
 
8 

 X 
 

X 
 

X 
 

 9 

 

9 

 

 

9 

6 Herstellen 
von Model-
len, Formen 
oder Mo-
delleinrich-
tungen 

a) Arten und Funktionen von Er-
zeugnissen des technischen Mo-
dellbaus unterscheiden Trock-
nungsvorgänge überwachen 

b) Modelle, Formen oder Modellein-
richtungen durch manuelles und 
maschinelles Zerspanen herstel-
len 

c) Modelle, Formen oder Modell-
einrichtungen durch Urformen, in-
sbesondere durch Kunstharz-
verarbeitung, herstellen 

d) Modelle, Formen oder Modellein-
richtungen durch Fügen herstellen 

 
 
 
 
 
 

26 

 
 

X 
 
 

X 
 
 

X 
 
 

X 
 

X 
 
 

X 
 
 

X 
 
 

X 
 

 4, 7 

 

 

4, 7 

 

 

4 

 

 

 

4, 7 

7 Herstellen 
von Mustern, 
Prototypen 
oder Ferti-
gungseinrich-
tungen 

 

 

a) Arten und Funktionen von Mus-
tern, Prototypen und Fertigungs-
einrichtungen unterscheiden 

b) Muster, Prototypen oder Ferti-
gungseinrichtungen herstellen 

 
 
 
6 

  X 
 
 

X 
 

 8 

 

 

8 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte im Ausbil-

dungsjahr in 
Wochen 

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

1 - 18. 19. - 24. 1. 2.   

1 2 3 4 5 6 

8 Ändern und 
Instandsetzen 
von Model-
len, Mo-
delleinrich-
tungen und 
Fertigungs-
einrichtungen 

a) Änderungsanforderungen erfas-
sen, Umsetzungsmöglichkeiten 
entwickeln und bewerten 

b) Änderungen durchführen und 
dokumentieren 

 
 
3 

  X 
 

X 
 

 7 

 

7 

  c) Fehlfunktionen und Schäden 
feststellen und dokumentieren 

d) Instandsetzungen durchführen 

  
3 

 X 
 

X 

 7 

 

7 

9 Anwenden 
von Antriebs- 
und Steue-
rungstechnik 

a) Antriebs- und Steuerungstechni-
ken unterscheiden, insbesondere 
Elektronik, Pneumatik und Hyd-
raulik 

b) Antriebs- und Steuerungsele-
mente montieren und in Betrieb 
nehmen 

  
 
6 

 X 
 
 
 

X 

 10 

 

 

 

10 

10 Anwenden 
von Prüfver-
fahren 

a) Toleranzen aus Vorgaben ermit-
teln 

b) Prüfverfahren, insbesondere 
Messen und Lehren, unterschei-
den und auswählen 

c) Messmittel und Lehren auswählen 
und einsetzen, Prüffehler erken-
nen und korrigieren 

d) Prüfergebnisse ermitteln 

e) Abweichungen vom Sollzustand 
unter Berücksichtigung von Tole-
ranzen feststellen und Maßnah-
men zur Erreichung des Sollzu-
standes ergreifen 

 
 
 
 
 
4 

 X 
 

X 
 

X 
 

X 
X 
 
 

X 
 

X 
 

X 
 

X 
X 
 

 1, 6 

 

1, 4, 6 

 

1, 4, 5, 6, 7, 8, 9 

 

1, 4, 5, 6, 7, 8, 9 

 

1, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 
10 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte in Wochen 

im 25. bis 42. 
Monat  

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 3. 4.   

1 2 3 4 5 6 

Abschnitt B: Weitere berufsprofilgebende Fertigkeit en, Kenntnisse 
und Fähigkeiten in der Fachrichtung Gießerei 

    

1 Planen und 
Konstruieren 
von Produk-
ten des Gie-
ßereimodell-
baus 

a) Bedingungen für den Einsatz des 
Produktes beim Kunden erfassen, 
insbesondere formtechnische, 
gießtechnische, putztechenische 
und bearbeitungstechnische Be-
dingungen 

b) formtechnische Bedingungen, 
insbesondere Formverfahren, 
Konturänderungen, Teilungen und 
Formschrägen, berücksichtigen 

c) gießtechnische Bedingungen, 
insbesondere Gießverfahren, 
Gieß- und Speisesysteme sowie 
Schwindung, berücksichtigen 

d) putztechnische Bedingungen, 
insbesondere Entgraten sowie 
Entfernen von Gieß- und Speise-
systemen, berücksichtigen 

e) bearbeitungstechnische Bedin-
gungen, insbesondere Bearbei-
tungszugaben, berücksichtigen 

f) modellspezifische Informationen, 
insbesondere Skizzen und Zeich-
nungen, nutzen 

g) Koordinatensysteme anwenden 

h) technische Informationen über-
nehmen und erzeugen, insbeson-
dere CAD-Daten 

i) Daten weiter verarbeiten, insbe-
sondere unter Berücksichtigung 
von form-, gieß-, putz- und bear-
beitungstechnischen Bedingun-
gen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

26 

X 
 
 
 
 

X 
 
 

X 
 
 

X 
 
 

X 
 

X 
 

X 
X 
 
 

X 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

X 
 

 
X 
 

 11, 12 

 

 

 

 

 

11, 12 

 

 

11, 12, 14 

 

 

11, 12 

 

 

11, 12 

 

11, 12, 14 

 

 

13 

11, 13, 16 

 

 

11, 12, 13, 16 

 

 

 

2 Planen der 
Fertigung 

a) Konstruktionsdaten, insbesondere 
CAD-Daten, für die Fertigung 
übernehmen 

b) Bearbeitungsstrategien unter 
Berücksichtigung von Produkt-
geometrien, Werkstoffen, Ma-
schinen und Werkzeugen fest-
legen 

c) Fertigungsdaten, insbesondere 
CAM-Daten, erzeugen 

 
 
 

12 

X 
 
 
 

X 
 

X 
 

X 
 
 
 
 

 11, 12, 13, 16 

 

 

 

11, 12, 13,  

 

 

11, 13 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte in Wochen 

im 25. bis 42. 
Monat  

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 3. 4.   

1 2 3 4 5 6 

3 Herstellen 
von Gieße-
reimodellein-
richtungen 
oder Dauer-
formen 

a) Werkstoffe und Zubehör unter 
Beachtung ihrer Eigenschaften 
und  der Verwendung des Pro-
duktes auswählen 

b) Be- und Verarbeitungsverfahren 
auswählen  

c) Rohlinge für Modelle und Kern-
kästen herstellen 

 oder 

 Rohlinge für Dauerformen her-
stellen 

d) Modelle und Kernkästen 

 oder 

 Dauerformen durch manuelle und 
maschinelle Fertigungsverfahren 
herstellen, geforderte Ober-
flächenqualität gewährleisten  

e) Gießereimodelleinrichtungen 
komplettieren, insbesondere Mo-
delle auf Modellplatten montieren, 
Kernkästen für die Serienfertigung 
von Gussteilen vorbereiten 

 oder 

 Dauerformen komplettieren und 
für die Serienfertigung von Guss-
teilen vorbereiten 

f) Modelleinrichtungen kennzeich-
nen, Vorgaben berücksichtigen  

g) Lehren und Vorrichtungen, insbe-
sondere Kernaufbau- und Kern-
einlegelehren, anfertigen; Vorga-
ben berücksichtigen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

26 

X 
 
 

X 
 

X 
 
 
 
 

X 
 
 
 

X 
 
 
 
 
 
 

X 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

X 
 

 11, 12, 13, 14 

 

 

11, 12, 14, 16 

 

12, 14 

 

 

 

 

 

11, 12, 13, 14 

 

 

 

11, 12, 14 

 

 

 

 

 

 

 

11, 12 

 

16 

 

 

 

4 Prüfen von 
Modellein-
richtungen 
oder Dauer-
formen 

a) Oberflächen- und Funktions-
prüfung unter gießereitechni-
schen Gesichtspunkten durch-
führen und dokumentieren 

 
X 
 

 
X 
 

  

11, 12, 15 

  b) Prüfung der Maßhaltigkeit unter 
Berücksichtigung der vorgegebe-
nen Toleranzen durchführen und 
dokumentieren 

 
 
 
 

14  
X 
 

 
X 
 

  

11,12, 15, 16 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte in Wochen 

im 5. - 7. Aus-
bildungsjahr  

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 3. 4.   

1 2 3 4 5 6 

Abschnitt C: Weitere berufsprofilgebende Fertigkeit en, Kenntnisse 
und Fähigkeiten in der Fachrichtung Karosserie und 
Produktion 

    

1 Planen und 
Konstruieren 
von Produk-
ten des ka-
rosserie- oder 
Produktions-
modellbaus 

a) Karosserie- und Produktionsmo-
delle nach Verwendungszweck 
unterscheiden 

b) Modellspezifische Informationen, 
insbesondere Skizzen, Zeichnun-
gen und Muster, nutzen 

c) Formlage für Bauteile festlegen, 
Koordinatensysteme definieren 
und anwenden 

d) Daten übernehmen und erzeugen 

e) Daten weiter verarbeiten, insbe-
sondere Flächen erweitern und 
schließen 

f) Karosseriemodelle, insbesondere 
Design-, Cubing-, Datenkontroll- 
und Referenzmodelle, konstruie-
ren 

 oder 

 Produktionsmodelle, insbeson-
dere Funktions-, Vakuumtiefzieh-, 
Laminier- und Kontrollmodelle so-
wie Formen, konstruieren 

g) Lehren, Mess-, Prüf- und Hilfsvor-
richtungen konstruieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

22 

X 
 

X 
 
 

X 
 

X 
X 
 

X 
 
 
 
 
 
 

X 
 

  11, 12, 14 

 

11, 12, 14 

 

 

11,12, 14 

 

11, 12, 14 

 

11, 12, 14 

 

11, 12, 13, 14, 16 

 

 

 

 

 

 

 

13 

2 Planen der 
Fertigung 

a) Konstruktionsdaten, insbesondere 
CAD-Daten, für die Fertigung 
übernehmen 

b) Bearbeitungsstrategien unter 
Berücksichtigung von Produkt-
geometrien, Werkstoffen, Ma-
schinen und Werkzeugen 

 oder 

 Herstellungsstrategien für gene-
rative Fertigungsverfahren unter 
Berücksichtigung von Produkt-
geometrien, Werkstoffen, Ma-
schinen festlegen 

c) Fertigungsdaten, insbesondere 
CAM-Daten, unter Berücksich-
tigung der Anforderungen zur 
Herstellung von Freiformflächen, 
erzeugen 

 
 
 
 
 
 

18 

X 
 
 

X 
 
 
 
 
 
 

X 
 

 
 
 

X 
 

 11, 12, 14 

 

 

12, 16 

 

 

 

 

 

 

 

11, 12  
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte in Wochen 

im 5. - 7. Aus-
bildungsjahr  

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 3. 4.   

1 2 3 4 5 6 

3 Anfertigen 
von Karosse-
rie- oder 
Produktions-
modellen mit 
unterschiedli-
chen Be- und 
Verarbei-
tungsverfah-
ren 

a) Modellspezifische Werkstoffe 
unter Beachtung von Eigenschaf-
ten, Verwendungsmöglichkeiten 
sowie Be- und Verarbeitungsver-
fahren auswählen 

b) Modellaufbauten unter Berück-
sichtigung unterschiedlicher Fü-
getechniken, insbesondere durch 
Kleben, Verstiften und Ver-
schrauben, herstellen 

c) Karosseriemodelle durch manu-
elle und maschinelle Fertigungs-
verfahren, insbesondere zur Er-
zeugung von Freiformflächen her-
stellen und Flächenübergänge op-
timieren, insbesondere durch 
Straken 

 oder 

 Produktionsmodelle, insbeson-
dere Formen, durch manuelle und 
maschinelle Fertigungsverfahren 
herstellen 

d) Lehren, Mess-, Prüf- und Hilfsvor-
richtungen anfertigen, Vorgaben 
berücksichtigen 

e) Muster und Prototypen anfertigen, 
Vorgaben berücksichtigen 

f) Verfahren zur Oberflächenbe-
handlung nach Verwendungs-
zweck und Kundenanforderungen 
auswählen und anwenden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24 

X 
 
 
 

X 
 
 

X 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

X 
 
 
 

X 
 

X 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

X 
 
 

 11, 13, 16 

 

 

 

11, 13 

 

 

 

11, 12, 14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13 

 

 

16 

 

11, 13 

4 Prüfen von 
Karosserie- 
oder Produk-
tionsmodellen 

a) Sicht- und Funktionsprüfung 
durchführen und dokumentieren, 
Kundenanforderungen berück-
sichtigen 

b) Karosseriemodell und Lehren 
rechnergestützt, insbesondere auf 
Einhaltung von Form- und Lage-
toleranzen sowie Geometrie prü-
fen 

 oder 

 Produktionsmodelle, insbeson-
dere Formen, ,auf Maßhaltigkeit 
und Entformbarkeit, prüfen 

c) Oberflächengüte im Hinblick auf 
Verwendung und Kundenanfor-
derungen prüfen 

d) Ergebnisse dokumentieren und 
bewerten 

 
 
 
 
 
 
 

14 

X 
 

X 
 
 
 

X 
 
 
 
 
 

X 
 
 

X 

 11, 12, 13, 14, 15, 
16 

 

 

15 

 

 

 

 

 

 

15 

 

 

11, 12, 14, 15, 16 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte in Wochen 

im 5. - 7. Aus-
bildungsjahr  

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 3. 4.   

1 2 3 4 5 6 

Abschnitt D: Weitere berufsprofilgebende Fertigkeit en, Kenntnisse 
und Fähigkeiten in der Fachrichtung Anschauung 

    

1 Planen und 
Gestalten von 
Anschau-
ungsmodel-
len 

a) Bedingungen für den Einsatz von 
Anschauungsmodellen beim Kun-
den, insbesondere nach Art, Ei-
genschaften, Maßstab und Ab-
straktionsgrad, erfassen 

b) Pläne und Skizzen unter Berück-
sichtigung von Kundenan-
forderungen und Wirtschaftlichkeit 
erstellen, dabei bearbeitungs-
technische Bedingungen berück-
sichtigen 

c) technische Informationen über-
nehmen und erzeugen, insbeson-
dere computergestützt  

d) Gestaltungsmerkmale bei der 
Planung berücksichtigen 

 

 
 
 
 
 
 

10 

X 
 
 
 

X 
 
 
 

X 
 
 

X 
 

X 
 
 
 

X 
 
 
 

X 
 
 

X 
 

 11, 13, 15, 16 

 

 

 

 

11, 13, 15, 16 

 

 

 

11, 13, 14, 15, 16 

 

 

11, 13, 15  

2 Planen der 
Fertigung 

a) die Fertigung übernehmen und 
verändern  

b) Bearbeitungsstrategien unter 
Berücksichtigung von Produktge-
ometrien, Werkstoffen, Maschinen 
und Werkzeugen festlegen 

c) Fertigungsdaten, insbesondere 
CAM-Daten, erzeugen 

d) Vorrichtungen und Schablonen 
planen 

 
 
 
 

18 

X 
 

X 
 
 

X 
 

X 

 
 
 
 
 

X 
 

 11, 13, 15 

 

11, 12, 13, 15, 16 

 

 

11, 14, 15 

 

 

11 

3 Herstellen 
von An-
schauungs-
modellen 

a) Werkstoffe unter Beachtung ihrer 
Eigenschaften und Verwendung 
des Produktes auswählen 

b) Herstellungsverfahren, insbeson-
dere Computer gesteuert, aus-
wählen und festlegen  

c) Anschauungsmodelle erstellen, 
insbesondere Architektur-, De-
sign- und Funktionsmodelle 

d) Gestalterisches und funktionales 
Zubehör auswählen, beschaffen 
und herstellen 

e) Acrylglas be- und verarbeiten 

f) Vorrichtungen und Schablonen 
herstellen 

 
 
 
 
 
 

26 

X 
 
 

X 
 
 

X 
X 
 
 

X 
X 

X 
 
 
 
 
 
 

X 
 

 11, 13, 15, 16 

 

 

11,12,13 

 

 

11,12, 13, 14, 16 

 

11, 15 

 

 

11, 12  

11 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte in Wochen 

im 5. - 7. Aus-
bildungsjahr  

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

 3. 4.   

1 2 3 4 5 6 

4 Gestalten und 
Behandeln 
von Oberflä-
chen 

a) Verfahren der Oberflächenbe-
handlung unter Berücksichtigung 
von Funktion und Gestaltung fest-
legen 

b) Materialien für die Oberflächen-
behandlung auswählen, insbe-
sondere Farben und Lacke 

c) Oberflächen unter Berücksichti-
gung ihrer Eigenschaften für die 
Behandlung vorbereiten, insbe-
sondere Untergründe herstellen 

d) Oberflächen behandeln, insbe-
sondere durch Spritzen, Streichen 
und Walzen 

e) Oberflächen beschriften 

 
 
 
 
 
 
 

16 

X 
 
 

X 
 
 

 
X 
 
 

X 
 

X 

X 
 
 

X 
 

 11, 12, 13, 14, 15, 
16 

 

11, 12, 13, 16 

 

 

 

11,12,13 

 

 

 

12 

 

12 

5 Prüfen von 
Anschau-
ungsmodel-
len 

a) Sichtprüfungen, insbesondere 
hinsichtlich Gestaltung, Ober-
flächen und Proportionen, durch-
führen 

b) Funktionsprüfungen durchführen 

c) Maße prüfen 

d) Prüfergebnisse bewerten und 
dokumentieren 

 
 
 

 6 

X 
 
 
 

X 
X 
 

X 

X 
 
 
 

X 
X 
 
 

 11, 13, 15 

 

 

 

15 

 

11, 13, 14, 15 

 

11, 13, 14 

6 Vorbereiten 
von An-
schauungs-
modellen für 
den Versand 

a) Anschauungsmodelle kennzeich-
nen 

b) Anschauungsmodelle versand-
gerecht verpacken 

 
 2 

X 
 

X 

  11 

 

11 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte im Aus-

bildungsjahr in 
Wochen 

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

1 - 18. 19. - 24. 1. 2.   

1 2 3 4 5 6 

Abschnitt E: Integrative Fertigkeiten, Kenntnisse u nd Fähigkeiten      

1 Berufsbil-
dung, Arbeits- 
und Tarifrecht 

a) Bedeutung des Ausbildungsver-
trages, insbesondere Abschluss, 
Dauer und Beendigung, erklären 

b) gegenseitige Rechte und Pflichten 
aus dem Ausbildungsvertrag nen-
nen 

c) Möglichkeiten der beruflichen Fort-
bildung nennen 

d) wesentliche Teile des Arbeitsver-
trages nennen 

e) wesentliche Bestimmungen der für 
den ausbildenden Betrieb gelten-
den Tarifverträge nennen 

 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 

 
 
 
 

WISO 

 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 

2 Aufbau und  
Organisation 
des Ausbil-
dungsbetrie-
bes 

a) Aufbau und Aufgaben des ausbil-
denden Betriebes erläutern 

b) Grundfunktionen des ausbildenden 
Betriebes wie Beschaffung, Ferti-
gung, Absatz und Verwaltung er-
klären 

c) Beziehungen des ausbildenden 
Betriebes und seiner Beschäftigten 
zu Wirtschaftsorganisationen, Be-
rufsvertretungen und Gewerk-
schaften nennen 

d) Grundlagen, Aufgaben und Arbeits-
weise der betriebsverfassungs- 
oder personalvertretungsrecht-
lichen Organe des ausbildenden 
Betriebes beschreiben 

 
 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 

 
 
 
 
 

WISO 

 
 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 

3 Sicherheit 
und Gesund-
heitsschutz 
bei der Arbeit 

a) Gefährdung von Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz fest-
stellen und Maßnahmen zu ihrer 
Vermeidung ergreifen 

b) berufsbezogene Arbeitsschutz- 
und Unfallverhütungsvorschriften 
anwenden 

c) Verhaltensweisen bei Unfällen 
beschreiben sowie erste Maßnah-
men einleiten 

d) Vorschriften des vorbeugenden 
Brandschutzes anwenden; Verhal-
tensweisen bei Bränden beschrei-
ben und Maßnahmen der Brand-
bekämpfung ergreifen 

 
 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 

 
 
 
 
 

WISO 

 
 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte im Aus-

bildungsjahr in 
Wochen 

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

1 - 18. 19. - 24. 1. 2.   

1 2 3 4 5 6 

4 Umweltschutz Zur Vermeidung betriebsbedingter 
Umweltbelastungen im beruflichen 
Einwirkungsbereich beitragen, insbe-
sondere 

a) mögliche Umweltbelastungen 
durch den Ausbildungsbetrieb und 
seinen Beitrag zum Umweltschutz 
an Beispielen erklären 

b) für den Ausbildungsbetrieb gel-
tende Regelungen des Umwelt-
schutzes anwenden 

c) Möglichkeiten der wirtschaftlichen 
und umweltschonenden Energie- 
und Materialverwendung nutzen 

d) Abfälle vermeiden; Stoffe und 
Materialien einer umweltschonen-
den Entsorgung zuführen 

 
 
 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 

 
 
 
 
 
 

WISO 

 
 
 
 
 

Während der 
gesamten Aus-
bildungszeit zu 

vermitteln 

5 Anwenden 
von Informa-
tions- und 
Kommunika-
tionssyste-
men, Kun-
denorientie-
rung 

a) Informationen beschaffen, aus-
wählen und bewerten  

b) Arbeitsaufgaben mit Hilfe von 
Informations- und Kommunika-
tionssystemen bearbeiten 

c) Datensysteme nutzen, Vorschrif-
ten des Datenschutzes beachten, 
Daten sichern und pflegen 

d) durch eigenes Verhalten zur Kun-
denzufriedenheit und zum wirt-
schaftlichen Betriebserfolg bei-
tragen  

 
 
 
 
 
 
4 

  
 
 
 
 

X 
 

 
 
 
 
 

X 
 

  

 
 
 

Während der 
gesamten Aus-

bildungszeit 

  e) fremdsprachliche Fachbegriffe 
anwenden 

f) Art und Umfang von Aufträgen 
klären, spezifische Leistungen 
und Termine mit internen Kunden 
absprechen 

g) Gespräche mit internen und exter-
nen Kunden führen, kulturelle Be-
sonderheiten von Gesprächs-
partnern berücksichtigen 

  
 
 
 
3 

X 
 

X 
 
 

X 
 

X 
 

X 
 
 

X 
 

 1, 8, 15A 

 

2, 3, 4, 8 

 

 

4, 8 
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 Ausbildungsrahmenplanentwurf Rahmenlehrplanentwurf 

Zeitliche Richt-
werte im Aus-

bildungsjahr in 
Wochen 

Schuljahr Lernfeld Lfd. 
Nr. 

Teil des 
Ausbil-

dungsbe-
rufsbildes 

Zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten 

1 - 18. 19. - 24. 1. 2.   

1 2 3 4 5 6 

6 Planen und 
Vorbereiten 
von Arbeits-
abläufen, 
Auswerten 
von Informa-
tionen, Arbei-
ten im Team 

a) Arbeitsschritte auf der Grundlage 
von Arbeitsaufträgen festlegen 
und mit vor- und nachgelagerten 
Bereichen abstimmen 

b) Arbeitsplatz nach ergonomischen 
und sicherheitsrelevanten Ge-
sichtspunkten einrichten und si-
chern 

c) Einsatz von Werk- und Hilfsstof-
fen, Werkzeugen, Geräten und 
Maschinen sicherstellen 

 
 
 
 
4 

 X 
 
 
 
 
 

X 
 

X 
 
 
 

X 
 

X 
 
 

 4, 7, 10 

 

 

 

6, 9 

 

 

1 bis 10 

  d) Zeitaufwand und erforderliche 
Unterstützung abschätzen 

e) Aufgaben im Team planen und 
durchführen, Ergebnisse der Zu-
sammenarbeit auswerten 

  
 
3 

 
 

X 
 

X 
 

X 
 

 7 

 

2, 3, 10 

 

7 Durchführen 
von qualitäts-
sichernden 
Maßnahmen 

a) Aufgaben und Ziele von qualitäts-
sichernden Maßnahmen unter-
scheiden 

b) qualitätssichernde Maßnahmen im 
eigenen Arbeitsbereich anwenden 

c) zur kontinuierlichen Verbesserung 
von Arbeitsvorgängen im Be-
triebsablauf beitragen  

 
 
 
3 

 -- ! 
 
 

-- ! 

 
 
 
 
 

X 

 -- ! 

 

 

-- ! 

 

8, 9 

  d) Ursachen von Fehlern und Quali-
tätsabweichungen feststellen, do-
kumentieren und Maßnahmen zur 
Behebung ergreifen 

e) Zwischen- und Endkontrolle an-
hand des Arbeitsauftrages durch-
führen und Arbeitsergebnisse do-
kumentieren 

  
 
 
3 

X 
 
 
 

X 
 

X 
 
 
 

X 
 

 1, 4, 6, 8 

 

 

 

1 bis 10  

 


